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Gemeinsam denken wir heute schon an morgen.

Betriebsrät*innen stehen in jeder Lebensphase an der Seite der 

Beschäftigten – dies gilt auch und gerade bei der Planung des 

Ausstiegs aus dem Erwerbsleben. Kolleg*innen im Betrieb können 

nur durch qualifizierte Interessenvertretungen, die die gesetzlichen 

und tariflichen Regelungen hierzu kennen, qualifiziert beraten 

 werden.

Denn die Welt ist bunt und keine Erwerbsbiografie gleicht der 

 anderen. Folge eines ungünstigen Weges aus dem Erwerbsleben –  

Verlust von barem Geld und damit einem Teil der zukünftigen 

 Lebensgrundlage.

Die Seminare in Kooperation mit der IG Metall und dem DGB-Bil-

dungswerk NRW zeichnen sich neben dem vermittelten rechtlichen 

Fachwissen durch die Praxiserfahrung unserer Referentinnen und 

Referenten und den Austausch zwischen den Teilnehmenden aus. 

Unsere Weiterbildungen sind lebhaft, alltagsbezogen und geben 

Impulse zur aktiven Auseinandersetzung mit den drängenden 

 Themen unserer Zeit.

Wir möchten Euer Motor für aktive Beratung der Kolleg*innen im 

Betrieb sein und Euch bei der Durchführung mit aller Kraft unter-

stützen.

Elke Hülsmann  Martin Freitag 
Geschäftsführerin  Stellv. Geschäftsführer 

DGB-Bildungswerk NRW e.V.  Fachbereichsleiter 

  Industriegewerkschaften

  DGB-Bildungswerk NRW e.V.

    LIEBE 
   KOLLEGIN, 
 LIEBER 
KOLLEGE,
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JEDERZEIT INFORMIEREN UND BUCHEN

ÜBER UNSERE WEBSITE 
BEQUEM  
SEMINARE FINDEN 
 
Online buchen, Fragen rund um die Freistellung von der Arbeit 
zu Bildungszwecken klären oder für das direkte Gespräch die 
Übersicht mit allen Ansprechpartner*innen und ihren Aufgaben-
bereichen nutzen: Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer 
Website.

Ihr/Euer DGB-Bildungswerk NRW e.V.

Anfragen, Beratung und Planung:
T. 0211 17523-0
info@dgb-bw-nrw.de 
dgb-bildungswerk-nrw.de

© baona, istock  © Thomas Range, Bochum
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Ausstieg aus dem Erwerbsleben – Basiswissen

DAS KLEINE EINMALEINS 
DER RENTE
Übersicht über die gesetzliche Rentenversicherung 
und die tariflichen Möglichkeiten zur Altersteilzeit

Betriebsrät*innen bekommen mit diesem Seminar einen ersten 

Überblick über die Möglichkeiten und können diese an Arbeitneh-

mer*innen zur Vermeidung von Fehleinschätzungen weitergeben.

Aufgrund der mehrfachen Änderungen der gesetzlichen und tarif-

lichen Vorgaben ergeben sich oftmals falsche Vorstellungen wann 

und auf welchem Weg Arbeitnehmer*innen den Ausstieg aus dem 

Erwerbsleben gestalten können und welche Folgen dieser hat.

Im Zuge der beratenden Tätigkeit müssen sich Betriebsratsgremien 

mit den Fragen der Arbeitnehmer*innen auseinandersetzen: Wann 

kann ich in Rente gehen? Wie wirken sich die verschiedenen Zeiten 

in meinem Erwerbsleben auf meine Rente aus? Wie hoch ist meine 

Rente und wie kann ich Abschläge vermeiden? Müssen von der 

Rente noch Abgaben gezahlt werden?

Themen

   Einblick in die gesetzliche (Alters-)Rente

   Altersrente – verschiedene Arten

   Rentenauskunft/Renteninformation – was bedeuten die 

 Angaben

   Rentenbeginne – gemindert, ungemindert und die Rentenhöhe

   Übersicht zur tariflichen Altersteilzeit

   Altersteilzeit – Lage und Dauer

   Grundsätze der Berechnung des Entgeltes in der Altersteilzeit
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26.01.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Verpflegung ca. 60,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215750-030,3

02.02.2021
Wegberg-Kipshoven, Hotel Restaurant Esser

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Verpflegung ca. 55,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215751-030,3

23.02.2021
Bonn, Mercure Hotel Bonn Hardtberg

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Verpflegung ca. 70,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215752-030,3

07.10.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Verpflegung ca. 60,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215754-030,3

16.11.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Verpflegung ca. 60,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215755-030,3
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Speziell zugeschnitten für Betriebsratsvorsitzende, stellvertretende 

BR-Vorsitzende und freigestellte BR-Mitglieder: Die Seminare ver-

mitteln schnell und sicher den aktuellen Stand der Rechtsprechung. 

Führungs-, Verhandlungs- und Wirtschaftskompetenz werden ziel-

gerichtet ausgebaut. 

Information und Programm: 
DGB-Bildungswerk NRW e.V.

Detlef Tarn

T. 0211 17523-319 

dtarn@dgb-bw-nrw.de

dgb-bildungswerk-nrw.de/vorsitzendenprogramm

UNSER KLASSIKER FÜR 
DEN VORSITZ



AUSSTIEG AUS DEM ERWERBS-
LEBEN
Eine Seminarreihe für die Zukunft

Jetzt für das Alter planen. Die Digitalisierung der Arbeitswelt, 

 höhere Lebenserwartung bei gleichzeitiger geringerer Geburtenrate 

sind u.a. Faktoren, die sich auf die gesetzliche Rentenversicherung 

auswirken. Das System unterliegt stetigen Veränderungen und 

Erweiterungen. Bei Arbeitnehmer*innen halten sich beständig 

Missverständnisse oder Fehleinschätzungen wie „sobald ich die 

reguläre Regelaltersgrenze erreiche fallen die Abschläge weg“  

oder „Wenn ich mit 63 Jahren 45 Jahre Wartezeit erfüllt habe, 

kann ich die Rente beantragen“. Diese Irrtümer können zu erheb-

lichen finanziellen Nachteilen führen.

Die modular aufgebaute Seminarreihe versetzt Betriebsrät*innen in 

die Lage, als erste Anlaufstelle im Betrieb, Kolleg*innen bei Fragen 

zur Altersrente und Altersteilzeit sowie in Fragen der Leistungen 

der Sozialversicherungen zu beraten. Die Beratung beinhaltet die 

Klärung der Termine der individuellen Rentenzugänge mit den 

eventuell finanziellen Einbußen durch Abschläge sowie die Prognose 

der zu erwartenden Rentenhöhe und Abgaben. Für die Berech-

nungen wird in den Seminaren ein auf MS Excel basierendes Tool 

zur Verfügung gestellt.

In den vier Modulen der Seminarreihe wird das gesamte Spektrum 

von Altersrente und Altersteilzeit intensiv behandelt. Die Teilnahme 

in der aufgezeigten Reihenfolge wird empfohlen.

 Sozialversicherungsrecht

 Die gesetzliche (Alters-)Rente

 Altersteilzeit

 Sozialversicherung, Rente und ATZ – Vertiefung
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Ausstieg aus dem Erwerbsleben – Modul 1

SOZIALVERSICHERUNGSRECHT –  
EINFÜHRUNG IN DIE LEISTUNGS-
BERECHNUNG
Das Seminar vermittelt betrieblichen Interessenvertretungen einen 

Überblick über Leistungen der Sozialversicherung bei Krankheit, 

Kurzarbeit und Arbeitslosigkeit sowie deren Auswirkungen auf 

Erwerbsminderungs- und Altersrente.

Es werden Kenntnisse vermittelt, um Beschäftigten, die vor dem 

Bezug dieser Leistungen stehen, Grundinformationen zu den An-

sprüchen geben zu können. Dazu gehören auch die Hinweise auf 

Umstände, die negative Auswirkungen auf die möglichen Ansprü-

che haben könnten.

Themen
   Einführung in das Krankengeld: Überblick über Anspruchsdauer 

und Höhe von Entgeltfortzahlung und Krankengeld sowie 

 anschließendem Arbeitslosengeld (wg. Langzeiterkrankung)

   Grundlagen der Erwerbsminderungsrente: Überblick über 

 Voraussetzungen und Höhe der Erwerbsminderungsrente

   Einführung in das Kurzarbeitergeld: Überblick über Bezugsdauer 

und Höhe des Kurzarbeitergeldes und Transfer-KuG

   Einführung in das Arbeitslosengeld: Antragsfristen, Überblick 

über Bezugsdauer und Höhe von ALG I, Sperrzeiten, Ruhezeiten 

sowie Berücksichtigung von Abfindungen

   Überblick über steuerliche Auswirkungen: Progressions-

vorbehalt, Steuerklassenwahl

Zu den einzelnen Themen werden Beratungs- und Berechnungsübungen durch-
geführt. Für die betriebliche Praxis erhalten die Teilnehmenden Merkblätter und 
ein auf MS Excel basierendes Berechnungstool. Es ist empfehlenswert zum  
Seminar einen Laptop mit MS Excel (Vers. ab 2016) mitzubringen.

09.02.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Verpflegung ca. 60,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215756-030,3

 

09.03.2021
Wegberg-Kipshoven, Hotel Restaurant Esser

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Verpflegung ca. 55,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215757-030,3

16.03.2021
Bonn, Mercure Hotel Bonn Hardtberg

Seminarkosten: 310,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Verpflegung ca. 70,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215758-030,3
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Themen
   Rentenauskunft und Renteninformation

   Rentenrechtliche Zeiten

   Die verschiedenen Altersrenten und die Berechnung des jeweili-

gen geminderten und ungeminderten Rentenbeginns

   Auswirkung von Altersteilzeit und Arbeitslosigkeit auf die Aus-

stiegstermine und die Rentenhöhe

   Erwerbsminderungsrente: Grundlagen, Voraussetzung und Höhe

   Brutto- und Nettorente, Kranken- und Pflegeversicherung, 

 Besteuerung

   Zahlungen zum Ausgleich von Rentenabschlägen

   Praktische Berechnungsübungen zu Rentenbeginn und -höhe

   Voll- und Teilrenten – Hinzuverdienstmöglichkeiten

Zu den einzelnen Themen werden Beratungs- und Berechnungsübungen durch-
geführt. Für die betriebliche Praxis erhalten die Teilnehmenden Merkblätter und 
ein auf MS Excel basierendes Berechnungstool. Es ist empfehlenswert zum 
Seminar einen Laptop mit MS Excel (Vers. ab 2016) mitzubringen. Kenntnisse, 
die im Modul 1 vermittelt werden, werden vorausgesetzt.

14.04. – 16.04.2021
Wegberg-Kipshoven, Hotel Restaurant Esser

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 315,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215760-030,3

21.04. – 23.04.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 325,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215761-030,3

19.05. – 21.05.2021
Bonn, Mercure Hotel Bonn Hardtberg

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 445,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215762-030,3

Ausstieg aus dem Erwerbsleben – Modul 2

DIE GESETZLICHE (ALTERS-)
RENTE – GRUNDLAGEN DER 
RENTENBERECHNUNG

Die Möglichkeiten, flexibel in den Ruhestand zu gehen, sind durch 

die Rentenreformen und die tariflichen Regelungen zur Altersteilzeit 

mehrfach verändert worden. Für Betriebsräte gilt es, ein möglichst 

genaues Bild über die allgemeine und individuelle Ausgangslage zu 

entwickeln, um bei Maßnahmen zur Beschäftigungsentwicklung 

und Personalplanung die betroffenen Beschäftigten vor Fehlein-

schätzungen mit gravierenden Folgen schützen zu können. Dazu 

gehört auch, die Einflüsse von Altersteilzeit und Arbeitslosigkeit auf 

die Rentenhöhe abschätzen zu können



Durch die Rentengesetzgebung und die aktuellen Tarifverträge der 

Metall- und Elektro-, Eisen- und Stahl- sowie der Textilindustrie 

stellt sich für Betriebsräte die Frage, wie im Betrieb die Regelungen 

der Tarifverträge umgesetzt werden oder durch Betriebsverein-

barungen ergänzt werden sollen. Fehleinschätzungen können für 

die Beschäftigten zu materiellen Einbußen führen. Um als Betriebs-

rat die Folgen für die betriebliche Praxis, bestehende Betriebsver-

einbarungen und die Beschäftigten einschätzen zu können, werden 

umfassende Kenntnisse zu den Tarifverträgen und zur Berechnung 

von Dauer und Lage der Altersteilzeit und der Aufstockung benötigt, 

die im Seminar behandelt werden.

Themen
   Einführung in die gesetzlichen und tariflichen Grundlagen der 

Altersteilzeit

   Dauer und Lage der Altersteilzeit in Verbindung mit der indivi-

duellen Regelaltersrente und weiteren geminderten und unge-

minderten Rentenbeginnen

   Antragstellung, Anspruch, Quoten, Abfindung, zusätzliche 

 Rentenbeiträge

   Altersteilzeitentgelt und Regelarbeitsentgelt

   Berechnung der Aufstockung

   Krankheit, Insolvenz, Kurzarbeit, Progressionsvorbehalt

   Eckpunkte für Betriebsvereinbarungen zur Altersteilzeit

Zu den einzelnen Themen werden Beratungs- und Berechnungsübungen durch-
geführt. Für die betriebliche Praxis erhalten die Teilnehmenden Merkblätter und 
ein auf MS Excel basierendes Berechnungstool. Es ist empfehlenswert zum  
Seminar einen Laptop mit MS Excel (Vers. ab 2016) mitzubringen. Kenntnisse, 
die in den Modulen 1 und 2 vermittelt werden, werden vorausgesetzt.

08.09. – 10.09.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 325,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215764-030,3

15.09. – 17.09.2021
Wegberg-Kipshoven, Hotel Restaurant Esser

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 315,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215765-030,3

22.09. – 24.09.2021
Bonn, Mercure Hotel Bonn Hardtberg

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 445,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215766-030,3

Ausstieg aus dem Erwerbsleben – Modul 3

ALTERSTEILZEIT – GESTALTUNGS-
SPIELRÄUME DES BETRIEBSRATS 
BEI GESETZLICHER UND TARIF-
LICHER REGELUNG

18 19



Ausstieg aus dem Erwerbsleben – Modul 4

SOZIALVERSICHERUNG, RENTE 
UND ALTERSTEILZEIT
Vertiefungsseminar

Für die Teilnahme werden umfassende Kenntnisse zur Sozial-

versicherung, Rente und Altersteilzeit, wie sie in den Modulen  

1 bis 3 zum Ausstieg aus dem Erwerbsleben vermittelt werden, 

vorausgesetzt.

Im Seminar werden Beratungsfälle bearbeitet und alle dazu not-

wendigen Berechnungen (bspw. zu den Austrittsterminen, der 

Rentenhöhe, dem Altersteilzeitentgelt und der Aufstockung) mit 

Hilfe eines Excel basierten Berechnungstools durchgeführt. Ziel ist, 

mögliche Alternativen zu erkennen, aufzuzeigen und berechnen zu 

können.

Themen
   Mögliche Austrittstermine unter Berücksichtigung von Renten-

beginn, Altersteilzeit, Arbeitslosigkeit und Krankheit

   Einfluss von vorzeitigem Rentenbeginn, Altersteilzeit, Arbeits-

losigkeit und Krankheit auf die Rentenhöhe

   Berechnung der Höhe der Entgelte in der Altersteilzeit

   Steuern und Sozialversicherungsbeiträge bei Rente, Altersteil-

zeitentgelt und Aufstockung

   Vergleichsberechnungen zwischen dem bisherigen Entgelt und 

dem Entgelt bei Rente, Altersteilzeit, Arbeitslosigkeit und Krank-

heit unter Berücksichtigung der verschiedenen Ausstiegsmodelle

   Beratungssituationen im Betrieb

Zu den einzelnen Themen werden Beratungs- und Berechnungsübungen durch-
geführt. Für die betriebliche Praxis erhalten die Teilnehmenden Merkblätter und 
ein auf MS Excel basierendes Berechnungstool. Es ist empfehlenswert zum 
Seminar einen Laptop mit MS Excel (Vers. ab 2016) mitzubringen. Kenntnisse, 
die in den Modulen 1, 2 und 3 vermittelt werden sind für die Teilnahme Voraus-
setzung.

03.11. – 05.11.2021
Bonn, Mercure Hotel Bonn Hardtberg

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 445,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215768-030,3

10.11. – 12.11.2021
Wegberg-Kipshoven, Hotel Restaurant Esser

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 315,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215769-030,3

17.11. – 19.11.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 830,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 325,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215770-030,3
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AKTUELLES SOZIALRECHT – 
 UPDATE BEI SOZIAL-
VERSICHERUNG UND RENTE

Die Leistungen der Sozialversicherung werden von 

fortschreitenden Veränderungen beeinflusst. Betriebsrät*innen 

sehen sich zunehmend mit verschiedensten Neuregelungen 

konfrontiert, die sich unmittelbar auf die tägliche Arbeit auswirken.

Das Seminar informiert über alle wichtigen gesetzlichen 

und tariflichen Neuerungen und zeigt die Handlungsmöglich-

keiten für Betriebsräte bei der Beratung der Kolleginnen und 

Kollegen auf.

Themen
   Aktuelles Sozialrecht (konkrete Themen ergeben sich aus den 

aktuellen Entscheidungen der Sozialgerichte, den aktuellen 

 Gesetzesvorhaben und tariflichen Veränderungen)

   Veränderungen bei Kranken,- Kurzarbeits- und Arbeitslosen-

geld

  Neuregelungen bei der gesetzlichen (Alters-)Rente

   Aktualisierungen bei den tariflichen Bestimmungen zur Alters-

teilzeit

   Berechnung des individuellen Einkommens (z.B. Entgelt, Lohn-

ersatzleistungen, Rente) bei verschiedenen Ausstiegsmodellen

   Beratungssituationen im Betrieb

Zu den einzelnen Themen werden Beratungs- und Berechnungsübungen durch-
geführt. Für die betriebliche Praxis erhalten die Teilnehmenden Merkblätter und 
ein auf MS Excel basierendes Berechnungstool. Es ist empfehlenswert zum 
Seminar einen Laptop mit MS Excel (Vers. ab 2016) mitzubringen. 
Voraussetzung für dieses Seminar ist die Teilnahme an den Seminaren  
„Ausstieg aus dem Erwerbsleben“ Modul 1–4 oder ähnlicher Seminare.

27.09. – 28.09.2021
Bad Sassendorf, Haus Rasche

Seminarkosten: 630,– Euro (USt-frei) 

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 195,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215772-030,3

08.11. – 09.11.2021
Wegberg-Kipshoven, Hotel Restaurant Esser

Seminarkosten: 630,– Euro (USt-frei)  

zzgl. Unterkunft/Verpflegung ca. 195,– Euro (zzgl. USt)

Seminar-Nr.: D9-215773-030,3

22 23



   INFORMATIVES
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SCHULUNGSANSPRUCH 
Die Wahrnehmung der Aufgaben als betriebliche Interessenvertre-

tung erfordert umfangreiche Kenntnisse, die sich Gremiumsmit-

glieder auf Schulungsveranstaltungen aneignen können. Ist das 

Wissen für das jeweilige Gremium nicht nur nützlich, sondern zur 

sachgemäßen Erledigung der Interessenvertretungsarbeit erforder-

lich, haben die teilnehmenden Gremiumsmitglieder gegenüber 

ihrem Arbeitgeber 

   einen Anspruch auf bezahlte Freistellung für die Dauer der 

 Schulungsveranstaltung inklusive An- und Abreise

   sowie einen Anspruch auf die Übernahme der mit der Schulungs-

teilnahme entstehenden Kosten, also Seminarkostenpauschale, 

Verpflegungs-, Übernachtungs- und Reisekosten.

Freistellungsanspruch
Der Freistellungsanspruch für erforderliche Schulungen ergibt sich 

je nach Gremium: 

   für Betriebsratsmitglieder aus § 37 (6) BetrVG, 

   für Vertrauenspersonen der Schwerbehindertenvertretung aus  

§ 179 (4) SGB IX, 

   für Mitglieder der Jugend- und Auszubildendenvertretungen aus 

§ 65 (1) BetrVG 

   und für Wahlvorstandsmitglieder aus § 20 (3) BetrVG  

Erforderliches Wissen
Wer wann zu welchem Seminar fährt, entscheidet allein das Inte-

ressenvertretungsgremium, nicht das einzelne Mitglied und erst 

recht nicht der Arbeitgeber. Voraussetzung für die Frage ob eine 

Schulung besucht werden soll, ist immer die Erforderlichkeit. Zur 

Beurteilung der Erforderlichkeit hat das jeweilige Gremium einen 

Beurteilungsspielraum. Weder muss das günstigste noch das kür-

zeste Angebot und auch kein bestimmter Anbieter gewählt werden. 

Gewerkschaftliche Angebote genießen den Vorzug, dass ihnen die 

Rechtsprechung eine in jeder Hinsicht ordnungsgemäße Durchfüh-

rung zuspricht (BVerwG 27.04.1979 – 6 P45.78). Die Entsendung 

erfolgt über einen ordnungsgemäßen Beschluss des Gremiums 

(siehe unten). Es existieren weder Beschränkungen bzgl. der Dauer 

noch der Anzahl der Schulungen, auch hier ist allein die Erforder-

lichkeit maßgeblich.

Grundlagenkenntnisse
Jedes gewählte Interessenvertretungsmitglied benötigt – unab-

hängig von der Funktion oder dem Aufgabenbereich innerhalb des 

Gremiums – Grundlagenkenntnisse, um seinen Aufgaben als ge-

wähltes Mitglied der Interessenvertretung nachkommen zu können. 

Hierbei handelt es sich um folgende Themenfelder:

   Allgemeines Arbeitsrecht 

   Betriebsverfassungsrecht 

   Arbeitssicherheit/Unfallverhütung

Grundkenntnisse zu diesen Bereichen muss jedes Mitglied der 

Interessenvertretung einschließlich regelmäßig nachrückender 

Ersatzmitglieder besitzen, um seinen Aufgaben ordnungsgemäß 

nachkommen zu können. Insbesondere neugewählte Mitglieder 

sollten möglichst zügig an Grundlagenseminaren teilnehmen.

Spezialkenntnisse
Darüber hinaus ist Wissen erforderlich, um konkret im Betrieb 

anfallende Aufgaben zu bearbeiten. Dies kann sich durch ein Vor-

haben des Arbeitgebers (z. B. Auslagerung einer Abteilung), durch 

betriebliche Gegebenheiten (z. B. konkrete Hinweise auf einen 

Mobbingvorfall), durch Wahrnehmung eines Initiativrechts der 

Interessenvertretung (z. B. Verhandlung einer Betriebsvereinbarung 

zu einer neuen Arbeitszeitregelung) oder durch spezielle betrieb-

liche oder branchenübliche Problemlagen ergeben.
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Hotel Haus Rasche
Wilhelmstraße 1, 59505 Bad Sassendorf

T. 02921 555-01, F. 02921 555-16

info@haus-rasche.de

www.haus-rasche.de

Hotel Restaurant Esser
Von-Agris-Straße 43, 41844 Wegberg-Kipshoven

T. 02161 5862-0, F. 02161 570854

info@hotel-esser.de

www.hotel-esser.de

Mercure Hotel Bonn Hardtberg
Max-Habermann-Straße 2, 53123 Bonn

T. 0228 25990, F. 0228 250893

info.bon01@grandcityhotels.com

www.mercure-hotel-bonn.de

TAGUNGSHÄUSERKosten
Die Kosten für erforderliche Seminare sind je nach Gremium gemäß 

§ 37 (6) BetrVG bzw. § 65 (1) BetrVG bzw. § 20 (3) BetrVG jeweils 

in Verbindung mit § 40 (1) BetrVG oder gemäß § 179 (4) SGB IX in 

Verbindung mit § 179 (8) SGB IX vom Arbeitgeber zu tragen. Die 

Seminarkostenpauschale ist umsatzsteuerfrei, die Kosten für 

 Unterkunft und Verpflegung sind zzgl. Umsatzsteuer. 

Ausfallkosten
Bei Absagen bis zu drei Wochen vor Seminarbeginn von Mehrtages- 

Lehrgängen entstehen keine Kosten. Bei kurzfristigen Absagen, 

d.h. 20–4 Tage vor Seminarbeginn, werden 50% der Seminar-

kostenpauschale berechnet. Absagen, die 1–3 Tage vor Seminar-

beginn eingehen, werden wie Nichtteilnahme behandelt. In diesen 

Fällen stellen wir 100 % der Seminarkostenpauschale in Rechnung. 

Werden dem DGB-Bildungswerk NRW e.V. wegen der Nichtteil-

nahme am Seminar Ausfallkosten für Unterkunft und Verpflegung 

in Rechnung gestellt, so sind diese ebenfalls zu erstatten. Bei 

 Tagesseminaren kann bis zu einer Woche vor Seminarbeginn kosten-

frei abgesagt werden; bei Absage ab 6 Tagen vor Seminarbeginn 

werden 50 % der Seminarkostenpauschale und ggf. Ausfallkosten 

für Verpflegung berechnet.

Seminardurchführung – wir helfen gern 
Die Verantwortung für Planung und Durchführung der Seminare 

liegt beim DGB -Bildungswerk NRW e.V. in Händen von Detlef Tarn. 

Sollten Fragen offenbleiben, wendet euch direkt an uns; wir werden 

versuchen, auch für ganz spezielle Problemlagen die passende 

Lösung zu finden. Weitere Hinweise und Mustervorlagen unter: 

www.dgb-bildungswerk-nrw.de/freistellungsratgeber
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SEMINARANMELDUNG

Ich melde mich verbindlich an

Name

Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Telefon privat 

E-Mail privat

Betrieb 

Straße 

PLZ, Ort 

Telefon beruflich 

Fax beruflich 

E-Mail beruflich

Seminartitel 

Seminartermin

Seminarnummer 

Beschlussfassung am 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass meine Daten zum 
Zweck der Bearbeitung der Seminarorganisation durch das DGB-Bildungswerk 
NRW e.V. elektronisch gespeichert und genutzt werden. 

Ich habe die Datenschutzerklärung und die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
des DGB-Bildungswerk NRW e.V. gelesen und erkläre mich damit einverstanden 
(zu finden unter https://www.dgb-bildungswerk-nrw.de/service). 

Ich kann die Einwilligung jederzeit per E-Mail an widerruf@dgb-bw-nrw.de  
oder per Brief an: DGB-Bildungswerk NRW e.V., Bereich Datenschutz,  
Bismarckstr. 77, 40210 Düsseldorf widerrufen. 

Datum, Unterschrift

Euer DGB-Bildungswerk NRW e.V.

KONTAKTE

Bei Fragen zur Freistellung

Detlef Tarn 
T. 0211 17523-319 

F. 0211 17523-198 

dtarn@dgb-bw-nrw.de 

Bei Fragen zur Anmeldung

Beate Wysocki 
T. 0211 17523-268 

F. 0211 17523-197 

bwysocki@dgb-bw-nrw.de 
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Das DGB-Bildungswerk NRW e.V. ist

qualitätszertifiziert nach EFQM:

Recognised for Excellence 4 star

DGB-Bildungswerk NRW e.V.

Bismarckstr. 77

40210 Düsseldorf 

T. 0211 17523-268

F. 0211 17523-197

bwysocki@dgb-bw-nrw.de

www.dgb-bildungswerk-nrw.de Ar
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